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Auch hier bieten wir Ihnen Seminare zu vielfältigen Themen an: von Standard-

seminaren wie „Projektmanagement – Grundlagen“ oder „Stressmanagement“ 

über Sprachkurse und Seminare zur „Kunden-/Patientenorientierung im Kran-

kenhaus“ bis hin zu den Themen „Patientenverfügung“, Patientenrechte im Kran-

kenhaus“ können Sie auswählen. Besonders hinweisen möchten wir hier auf die 

Seminare zum Thema „Burnout“ und „Konfliktmanagement“.
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701 prOJektMAnAgeMent – grunDlAgen 1 

Der Auftrag ist unklar, die planung ist unstrukturiert, termine sind unre-

alistisch und können nicht gehalten werden. es wird um ressourcen ge-

kämpft, die nötige transparenz ist nicht vorhanden. Ob sie erfahrungen 

als projektmitarbeiter/in oder gar als projektleiter/in besitzen, situatio-

nen wie diese sind ihnen aus dem projektalltag sicher bekannt. warum 

ist das so? häufi g werden projekte nach „bestem wissen und gewissen“ 

durchgeführt, ohne ein gemeinsames gespür für die geeigneten instru-

mente zum richtigen Zeitpunkt zu haben. nach dem seminar besitzen sie 

das Verständnis für die wesentlichen elemente eines gelungenen projekt-

starts. sie lernen, wie sie geeignete Methoden als planungs- und steu-

erungsinstrumente anwenden können. sie erhalten einen wissenspool, 

den sie situationsgerecht in die projektpraxis umsetzen können. 

Inhalte: 

 projekteinstieg und Auftragsklärung 

 projektorganisation, rollen im projekt, stakeholder im projekt 

 projektzieldefi nition und projektstrukturplan 

 Aufwands- und kostenabschätzungen, ressourcenplanung 

 projektrisiken und -chancen 

 informations- und Berichtswesen in projekten 

Die teilnahme an dieser Veranstaltung ist Arbeitszeit, wenn der/die Vor-

gesetzte das dienstliche interesse bestätigt.

Zielgruppe Alle interessierten, die jetzt oder zukünftig in projekten arbeiten

Dozent André pusch, tiba Managementberatung, München 

unterrichtsstunden 16

kursplätze 15

kursgebühr 140,– euro, für Beschäftigte der uMg kostenfrei

ort /raum uMg, schulen für gesundheitsberufe, humboldtallee 11, 37073 

göttingen, sr 1.327

kurs 06.–07.06.2012 (kn: 12-070101)

Zeit von 9.00 bis 17.00 uhr

anmeldeschluss 27.04.2012
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702 prOJektMAnAgeMent – grunDlAgen 2 

Der projekterfolg wird an den größen kosten, termine, Qualität und umfang 

der erbrachten leistung gemessen. in diesem seminar behandeln wir geeig-

nete Mittel und werkzeuge, die projektleiter und -mitarbeiter nutzen kön-

nen, um die kritischen erfolgsgrößen während der projektdurchführung zu 

erkennen und das projekt aktiv bis zum Abschluss lenken zu können. 

sie lernen wichtige instrumente und praxistaugliche Methoden einer integ-

rativen projektsteuerung kennen. neben den methodischen Aspekten erhal-

ten sie einblicke in die prozesse der teamentwicklung und der Führungsrolle 

projektleiter. Außerdem erlernen sie, in typischen konfl ikthaften projektsi-

tuationen umsichtig zu handeln. 

 Zusätzlich arbeiten wir an themen und situationen aus dem realen pro-

jektumfeld der teilnehmer und teilnehmerinnen. 

Voraussetzung für die teilnahme ist der Besuch des seminars „projekt-

management – grundlagen 1“. 

Inhalte: 

 grundlagen der projektsteuerung 

 projektsteuerung in der praxis 

 teamarbeit im projekt 

 Führen von projektteams 

 kommunikationsstrukturen und konfl ikte im projekt 

 Abschluss eines projekts 

Die teilnahme an dieser Veranstaltung ist Arbeitszeit, wenn der/die Vor-

gesetzte das dienstliche interesse bestätigt. 

Zielgruppe Alle interessierten, die jetzt oder zukünftig in projekten arbeiten

Dozent André pusch, tiba Managementberatung, München 

unterrichtsstunden 16

kursplätze 15

kursgebühr 140,– euro, für Beschäftigte der uMg kostenfrei

ort /raum uMg, schulen für gesundheitsberufe, humboldtallee 11, 37073 

göttingen, sr 1.327

kurs 26.–27.09.2012 (kn: 12-070201)

Zeit von 9.00 bis 17.00 uhr

anmeldeschluss 17.08.2012



703 kunDenOrientierung iM krAnkenhAus – Der  
 erste kOntAkt MAcht Den unterschieD! 

Dem ersten kontakt zwischen patient/patientin und deren Angehörigen 

mit dem krankenhauspersonal kommt besondere Bedeutung zu. hier 

werden die weichen für den umgang miteinander gestellt; hier entschei-

det sich, ob sich der/die patient/patientin und Angehörige aufgehoben 

fühlen und den eindruck haben, kompetent betreut zu werden. hier ent-

scheidet sich, ob sie sich als kunden ernst genommen fühlen. Deshalb ist 

es wichtig, den ersten kontakt bewusst zu gestalten. 

Inhalte:

 Das klinikum als serviceeinrichtung – Der patient als kunde 

 kundenorientierung – was bedeutet das? 

 typische erstkontakte im klinikum: systematisierung der ‚einstiegssi-

tuationen’ 

 Den einstieg bewusster gestalten: wertschätzung und kompetenz ver-

mitteln 

 sprache und körpersprache wirkungsvoller einsetzen 

Die teilnahme an dieser Veranstaltung ist Arbeitszeit, wenn der/die Vor-

gesetzte das dienstliche interesse bestätigt. 

Zielgruppe Beschäftigte mit häufi gem kontakt zu patienten, Besuchern 

oder kunden

Dozentin gabriele Möllenkamp, Möllenkamp kommunikationstraining, 

göttingen 

unterrichtsstunden 16

kursplätze 12

kursgebühr 140,– euro, für Beschäftigte der uMg kostenfrei

ort /raum uMg, schulen für gesundheitsberufe, humboldtallee 11, 37073 

göttingen, sr 1.327 

kurs 06.–07.09.2012 (kn: 12-070301)

Zeit von 9.00 bis 17.00 uhr

anmeldeschluss 27.07.2012
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704 BeschwerDeMAnAgeMent – uMgAng Mit
 unZuFrieDenen pAtienten/pAtientinnen 
 unD Angehörigen 

immer wieder kommt es vor, dass patientinnen und patienten oder de-

ren Angehörige mit der Betreuung im krankenhaus nicht zufrieden sind. 

Als Mitarbeiter/Mitarbeiterin haben sie nur bedingt einfl uss auf struktu-

ren und Abläufe an ihrem Arbeitsplatz – was sie allerdings beeinfl ussen 

können, ist ihr konkreter umgang mit den Beschwerden. im seminar er-

halten sie praktische Anregungen für das Verhalten in solch spannungs-

geladenen situationen. sie trainieren konkrete (re-) Aktionsmöglichkei-

ten und gewinnen dadurch mehr sicherheit und gelassenheit im umgang 

mit Beschwerden. 

Inhalte: 

 erwartungen der patientinnen/patienten und deren Angehörige 

 unzufriedenheit frühzeitiger erkennen und angemessen (re-)agieren 

 Verhalten und wirkung: Missverständnissen vorbeugen 

 wertschätzung und Anteilnahme vermitteln 

 Dem Druck ein Ventil verschaffen: Anspannung und stress aktiv begeg-

nen 

Die teilnahme an dieser Veranstaltung ist Arbeitszeit, wenn der/die Vor-

gesetzte das dienstliche interesse bestätigt. 

Zielgruppe Beschäftigte mit häufi gem kontakt zu patienten, Besuchern 

oder kunden

Dozentin gabriele Möllenkamp, Möllenkamp kommunikationstraining, 

göttingen

unterrichtsstunden 16

kursplätze 12

kursgebühr 140,– euro, für Beschäftigte der uMg kostenfrei

ort /raum uMg, schulen für gesundheitsberufe, humboldtallee 11, 37073 

göttingen, sr 1.327

kurs 08.–09.02.2012 (kn: 12-070401)

Zeit von 9.00 bis 17.00 uhr

anmeldeschluss 06.01.2012
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705 BurnOut – inFArkt Der seele 

Führungskräfte und personalverantwortliche sind zunehmend mit „aus-

gebrannten“ Mitarbeitern/Mitarbeiterinnen konfrontiert. Oft vermischt 

sich unter stetig steigender Belastung Berufl iches mit privatem, krisen 

zeichnen sich ab. Die Folgen sind leistungsabbau und Fehlzeiten bis hin 

zum völligen Zusammenbruch. Dies stellt Vorgesetzte, wie auch Betrof-

fene vor allem in sog. helferberufen vor die herausforderung sich ab-

zeichnende krisen und Burnout frühzeitig zu erkennen und wahrzuneh-

men, Zusammenhänge zu erkennen und richtig zu reagieren, um die so 

genannte work-life-Balance wieder herzustellen. 

Inhalte:

 was ist Burnout? 

 woran erkennt man Burnout? 

 wie verläuft Burnout? 

 wer ist besonders burnout-gefährdet? / Bin ich burnout-gefährdet? 

 warum kommt es zu Burnout? 

 Vorbeugende Maßnahmen

 Ansatzpunkte für eine Änderung des lebenswandels 

 strategien in Alltag und Beruf 

 erfahrungsaustausch 

Die teilnahme an dieser Veranstaltung ist Arbeitszeit, wenn der/die Vor-

gesetzte das dienstliche interesse bestätigt. 

Zielgruppe Führungskräfte, stationsleitungen und deren stellvertretun-

gen, heimleitungen, pfl egende aber auch alle, die seele und körper im 

gleichgewicht halten bzw. bringen wollen 

Dozentin carmen Müller-Ziermann, Müller-Ziermann & partner, liemehna

unterrichtsstunden 16

kursplätze 15

kursgebühr 140,– euro, für Beschäftigte der uMg kostenfrei

ort /raum uMg, schulen für gesundheitsberufe, humboldtallee 11, 37073 

göttingen, sr 1.327

kurs 22.–23.05.2012 (kn: 12-070501)

Zeit von 9.00 bis 17.00 uhr

anmeldeschluss 13.04.2012
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706 sYsteMischer kOnFliktlösungsprOZess 

konfl ikte unseres persönlichen und berufl ichen Alltags gehören zum le-

ben, wie die luft zum Atmen. selten jedoch haben wir gelernt, mit ihnen 

konstruktiv umzugehen. wir fühlen uns oft hilfl os und fremdbestimmt. 

Mittels systemanalytischer Betrachtung und Aufstellung des konfl iktpro-

zesses erhalten sie ein neues problemverständnis und lernen über diesen 

perspektivwechsel durch authentisches Auftreten in der aktuellen beruf-

lichen situation neue lösungswege zu erarbeiten und diese in ihre per-

sönliche und berufl iche situation zu transferieren. 

Inhalte: 

 Bedeutung und Beschreibung von konfl ikten und konfl iktsignalen 

 phasen und schritte des konfl iktmanagements 

 erörtern kommunikationstheoretischer und systemischer hintergründe

 systemische gesprächsführung und problemlösungsprozesse 

 systemische Aufstellungsarbeit an hand von Fallbeispielen 

 raum für den Austausch von eigenen erfahrungen mit konfl ikten 

 kooperationsübungen 

Die teilnahme an dieser Veranstaltung ist Arbeitszeit, wenn der/die Vor-

gesetzte das dienstliche interesse bestätigt. 

Zielgruppe Führungskräfte, stationsleitungen und deren stellvertretun-

gen sowie pfl egende aus dem klinikbereich

Dozentin carmen Müller-Ziermann, Müller-Ziermann & partner, liemehna 

unterrichtsstunden 16

kursplätze 15

kursgebühr 140,– euro, für Beschäftigte der uMg kostenfrei

ort /raum uMg, schulen für gesundheitsberufe, humboldtallee 11, 37073 

göttingen, sr 1.327

kurs 24.–25.04.2012 (kn: 12-070601)

Zeit von 9.00 bis 17.00 uhr

anmeldeschluss 16.03.2012
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707 hilFe ich Brenne Aus – Mut ZuM erneuern!

im berufl ichen und alltäglichen leben braucht man manchmal eine Atem-

pause zum innehalten um nicht auszubrennen! sie lernen dem zu begeg-

nen und ihr seelisches und körperliches gleichgewicht zu stärken. Mit 

elementen der systemischen Arbeit, gestalttherapie und skulpturarbeit 

werden sie ihren berufl ichen und persönlichen standort bestimmen und 

sich durch einen perspektivwechsel Anstöße und Anregungen für ihre be-

rufl iche und persönliche entwicklung erarbeiten können.

Dieses seminar bietet ihnen die Möglichkeit und gezielte hilfestellungen mit-

tels ursachenforschung im kontext ihrer eigenen Familiengeschichte und ih-

rer aktuellen situation Antworten auf Fragen zu erhalten, wie z.B. „wo stehe 

ich? wie gehe ich mit mir, mit meinen kolleginnen und kollegen, meinen Mit-

menschen um? ist es an der Zeit Altes aufzugeben und neues zu beginnen?“

sie lernen ihre stärken und schwächen zu erkennen und zu akzeptieren 

und sie zur erreichung ihrer Ziele einzusetzen und äußere schwierigkei-

ten als herausforderungen zu betrachten.  

Inhalte:

 lernen durch selbsterfahrungs- und körperarbeit 

 systemische Fragestellungen 

 Aufstellungen (skulpturarbeit) 

 erfahrungsberichte 

Die teilnahme an dieser Veranstaltung ist Arbeitszeit, wenn der/die Vor-

gesetzte das dienstliche interesse bestätigt. 

Zielgruppe Führungskräfte, stationsleitungen und deren stellvertretun-

gen, heimleitungen aber auch alle interessierten Mitarbeiter und Mitar-

beiterinnen 

Dozentin carmen Müller-Ziermann, Müller-Ziermann & partner, liemehna 

unterrichtsstunden 16

kursplätze 10

kursgebühr 140,– euro, für Beschäftigte der uMg kostenfrei

ort /raum uMg, schulen für gesundheitsberufe, humboldtallee 11, 37075 

göttingen, sr 3.202  

kurs 16.–17.10.2012 (kn: 12-070701)

Zeit von 9.00 bis 17.00 uhr 

anmeldeschluss 07.09.2012
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708 MentAle Fitness 

Fällt es ihnen leicht, sich Dinge zu merken? lernen sie gern dazu? Oder 

haben sie den spaß am lernen längst verloren und befürchten sie, nicht 

(mehr) mithalten zu können? in diesem kurs können sie die Freude am 

lernen (wieder) entdecken und spielend neues hinzulernen. 

Inhalte:

 gehirngerechtes lernen 

 lernen ohne stress?! 

 gehirnjogging: Übungen für körper und geist 

 kreativitätstechniken: Mind Mapping und co. 

 lernspiele für erwachsene 

Die teilnahme an dieser Veranstaltung ist Arbeitszeit, wenn der/die Vor-

gesetzte das dienstliche interesse bestätigt. 

Zielgruppe Alle interessierten 

Dozentin salima coy, Beratung & coaching, göttingen

unterrichtsstunden 8

kursplätze 15

kursgebühr 70,– euro, für Beschäftigte der uMg kostenfrei

ort /raum uMg, schulen für gesundheitsberufe, humboldtallee 11, 37073 

göttingen, sr 1.327

kurs 19.04.2012 (kn: 12-070801)

Zeit von 9.00 bis 17.00 uhr

anmeldeschluss 09.03.2012
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709 persönliches stressMAnAgeMent 

Multi-tasking und Aufgabenverdichtung – wir alle müssen beruflich 

wie privat täglich vielen Anforderungen gerecht werden. Diese können 

schnell zu Belastungen werden: wir geraten aus dem gleichgewicht, ein 

souveräner, gelassener umgang mit unseren Mitmenschen und den uns 

gestellten Aufgaben wird immer schwieriger. stress wirkt sich bei jedem 

Menschen anders aus, daher muss ein erfolgreiches stressmanagement 

auf ihre individuelle situation zugeschnitten sein. in diesem praxissemi-

nar haben sie die gelegenheit, ihre persönlichen stressoren zu erkennen 

und auszuprobieren, mit hilfe welcher technik sie abschalten und neue 

kraft schöpfen können. 

Inhalte: 

 was ist stress, wie reagieren körper und geist? 

 entspannungstechniken 

 konzentrationstraining 

 mentale strategie 

Die teilnahme an dieser Veranstaltung ist Arbeitszeit, wenn der/die Vor-

gesetzte das dienstliche interesse bestätigt. 

Zielgruppe Alle (gestressten) interessierten

Dozentin salima coy, Beratung & coaching, göttingen

unterrichtsstunden 8

kursplätze 15

kursgebühr 70,– euro, für Beschäftigte der uMg kostenfrei

ort /raum uMg, schulen für gesundheitsberufe, humboldtallee 11, 37073 

göttingen, sr 1.327

kurs 20.04.2012 (kn: 12-070901)

Zeit von 9.00 bis 17.00 uhr

anmeldeschluss 09.03.2012
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710 schnupperkurs entspAnnungsVerFAhren 

entspannen – ja bitte! Aber auf welche Art und weise komme ich am bes-

ten zur ruhe und fi nde meine eigene Mitte? wenn sie sich für entspan-

nungsverfahren interessieren, aber selbst noch keine oder kaum erfah-

rung damit haben, sind sie hier genau richtig. in diesem praxisseminar 

lernen sie die Funktionsweise bewährter entspannungsverfahren ken-

nen. theorie und praxis, bewegte und stille sequenzen wechseln dabei 

einander ab. so erhalten sie einen intensiven einblick in verschiedene 

Methoden und erleben selbst, worin sie sich unterscheiden und wo die ge-

meinsamkeiten liegen. Bitte bequeme kleidung, eine Decke und bei Be-

darf warme socken mitbringen. 

Inhalte: 

 theorie der entspannungsverfahren 

 taijiquan, Qigong 

 progressive Muskelentspannung, Autogenes training 

 kurzentspannungen, Fantasiereisen und Mentaltraining 

Die teilnahme an dieser Veranstaltung ist Arbeitszeit, wenn der/die Vor-

gesetzte das dienstliche interesse bestätigt. 

Zielgruppe Alle (gestressten) interessierten

Dozentin salima coy, Beratung & coaching, göttingen 

unterrichtsstunden 8

kursplätze 15

kursgebühr 70,– euro, für Beschäftigte der uMg kostenfrei

ort /raum uMg, schulen für gesundheitsberufe, humboldtallee 11, 37073 

göttingen, sr 1.327

kurs 09.06.2012 (kn: 12-071001)

Zeit von 9.00 bis 17.00 uhr

anmeldeschluss 04.05.2012
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711 VOn Der sehnsucht nAch DeM Meer –   
 selBstMAnAgeMent unD MOtiVAtiOn 

tipps, strategien und Verfahren, die uns helfen können, unser leben bes-

ser zu organisieren und zu strukturieren, sind hinlänglich bekannt: wir er-

fahren sie in Fortbildungen und lesen sie inzwischen in Zeitschriften und 

sogar auf Abreißkalendern. was sie in ihrem (Berufs)-Alltag tun und las-

sen sollten, wissen sie ganz genau. nur eins ist ärgerlich: sie tun es nicht! 

„wenn Du ein schiff bauen willst, so trommle nicht Männer zusammen, 

um holz zu beschaffen, werkzeuge vorzubereiten, die Arbeit einzuteilen 

und Aufgaben zu vergeben, sondern lehre die Männer die sehnsucht nach 

dem endlosen weiten Meer!“ Antoine de saint-exupery 

Aber wie bitte weckt man sehnsucht? 

in diesem seminar geht es genau um diese Frage: Anstatt um das know-

how kümmern wir uns hier um das know-why: wir gehen auf die suche 

nach den Motiven, die sie in richtung ihrer wünsche und Bedürfnisse in 

Bewegung setzen und fi nden die ressourcen die sie brauchen, um dabei 

zu bleiben. individuelle sehnsüchte entdecken sie mithilfe von validier-

ten, neurowissenschaftlich fundierten Methoden. Diese Methoden stellen 

sicher, dass ihnen die neuen erkenntnisse auch über das seminar hinaus 

erhalten bleiben und sie zu einem festen Bestandteil ihres persönlichen 

selbstmanagements werden. 

Die teilnahme an dieser Veranstaltung ist Arbeitszeit, wenn der/die Vor-

gesetzte das dienstliche interesse bestätigt. 

Zielgruppe Beschäftigte, die viel und überzeugend sprechen müssen

Dozentin Astrid Böttger, seminare – Beratung – coaching, göttingen 

unterrichtsstunden 8

kursplätze 15

kursgebühr 105,– euro, für Beschäftigte der uMg kostenfrei

ort /raum uMg, schulen für gesundheitsberufe, humboldtallee 11, 37073 

göttingen, sr 1.327

kurs 04.05.2012 (kn: 12-071101)

Zeit von 9.00 bis 17.00 uhr

anmeldeschluss 30.03.2012
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712 kOnFliktMAnAgeMent

Jeder konfl ikt ist als kleiner konfl ikt auf die welt gekommen. Früh genug 

bemerkt und „gemanagt“ kann ein kleiner konfl ikt sich schnell in luft auf-

lösen oder vielleicht sogar prozesse in eine neue richtung lenken. Doch 

leider wissen nur wenige, was es heißt, einen konfl ikt zu „managen“, ihn 

zu „handeln“. und so kommt es häufi g zur eskalation. hilfe wird dann ge-

sucht, wenn nichts mehr geht. konfl ikte fi nden überall statt – am Arbeits-

platz, in der Familie, in Beziehungen. wie sie in Zukunft damit umgehen 

können, damit weder sie noch ihr konfl iktpartner auf der strecke blei-

ben, ist das thema dieser tagesveranstaltung. neben den wichtigsten 

hintergrundinformationen (was ist ein konfl ikt, woran erkenne ich einen 

konfl ikt, welche konfl iktarten gibt es? . . . ) lernen sie strategien kennen, 

die sie im sinne einer pro-aktiven konfl iktlösung anwenden können. und 

damit diese gleich ins aktive handlungsrepertoire übernommen werden 

können, haben sie jede Menge gelegenheiten zum Üben, Üben, Üben . . . 

Denn: „Die probleme, die es in der welt gibt, sind nicht mit der gleichen 

Denkweise zu lösen, die sie erzeugt hat.“ Albert einstein 

Die teilnahme an dieser Veranstaltung ist Arbeitszeit, wenn der/die Vor-

gesetzte das dienstliche interesse bestätigt. 

Zielgruppe Alle interessierten

Dozentin Astrid Böttger, seminare – Beratung – coaching, göttingen 

unterrichtsstunden 8

kursplätze 15

kursgebühr 70,– euro, für Beschäftigte der uMg kostenfrei

ort /raum uMg, schulen für gesundheitsberufe, humboldtallee 11, 37073 

göttingen, sr 1.327

kurs 28.09.2012 (kn: 12-071201)

Zeit von 9.00 bis 17.00 uhr

anmeldeschluss 24.08.2012
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713 wirkungsVOll sprechen – ÜBerZeugenD   
 AuFtreten 

im gespräch und im Vortrag stehen die inhalte, die sie vermitteln wollen, 

an erster stelle; aber: wie vermitteln sie diese, wenn es an der kompetenz 

mangelt? wie „kommen sie rüber“, wenn sie unsicher sind? souveräni-

tät, sicherheit, Authentizität – das ist der stoff aus dem kommunikative 

kompetenz gewebt ist. sie sind die Basis für überzeugende, wirkungsvol-

le kommunikation. Mit leichtigkeit werden sie sich in diesem seminar ei-

nen Überblick über ihre persönliche kommunikative kompetenz verschaf-

fen und diese erweitern. 

Inhalte:

 Auftritt und wirkung 

 kommunikationsstrategien 

 individuelle Beratung 

Die teilnahme an dieser Veranstaltung ist Arbeitszeit, wenn der/die Vor-

gesetzte das dienstliche interesse bestätigt. 

Zielgruppe Beschäftigte, die viel und überzeugend sprechen müssen

Dozentin Astrid Böttger, seminare – Beratung – coaching, göttingen

unterrichtsstunden 8

kursplätze 15

kursgebühr 70,– euro, für Beschäftigte der uMg kostenfrei

ort /raum uMg, schulen für gesundheitsberufe, humboldtallee 11, 37073 

göttingen, sr 1.327

kurs 12.11.2012 (kn: 12-071301)

Zeit von 9.00 bis 17.00 uhr

anmeldeschluss 05.10.2012
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Die erste Wahl 
für Studenten.

VGH Campus Service
Torben Schrader 
Foyer Zentralmensa der Uni Göttingen
Platz der Göttinger Sieben 4 
Mobil 0177 8076935
campus-service.goettingen@vgh.de

Fragen Sie nach 

unseren günstigen 

Angeboten.



714 körpersprAche iM ArBeitsleBen 

wie Menschen in gesprächen auf andere wirken, darüber entscheidet in ho-

hem Maß ihr nichtsprachliches Verhalten – auch (und gerade weil) sie nicht 

damit rechnen. in vielen – insbesondere leitenden – Berufen hängt unser be-

rufl icher erfolg vor allem von der wirksamkeit unserer gesprächsführung 

ab. wir sollten daher unser eigenes körpersprachliches Verhalten (Auftre-

ten, präsenz, körperhaltung, Mimik, gestik u.a.) und das unserer gesprächs-

partner wahrnehmen und verstehen können. Dabei geht es nicht darum, den 

eigenen körper erfolgsstrategisch zu „instrumentalisieren“, sondern mit ei-

genen körpersprachlichen wirkungen rechnen zu lernen. 

Inhalte:

 Vorträge gestalten 

 – strukturierungshilfen für den Aufbau 

 – gestaltungsmöglichkeiten der einzelnen Vortragsteile 

 – Vorbereitung von Vorträgen/präsentationen 

 Frei sprechen 

 – lampenfi eber produktiv nutzen 

 – Den roten Faden weiterspinnen 

 – hörerbezogen formulieren

 Überzeugender auftreten 

 – Mit Medien veranschaulichen 

 – Die stimme als sympathieträgerin nutzen 

 – körpersprache wirkungsvoller einsetzen 

Die teilnahme an dieser Veranstaltung ist Arbeitszeit, wenn der/die Vor-

gesetzte das dienstliche interesse bestätigt. 

Zielgruppe Alle interessierten

Dozentin elke Drewes, sprecherzieherin (Dgss) u. Journalistin, göttingen

unterrichtsstunden 8

kursplätze 15

kursgebühr 70,– euro, für Beschäftigte der uMg kostenfrei

ort /raum uMg, schulen für gesundheitsberufe, humboldtallee 11, 37073 

göttingen, sr 1.327

kurs 11.05.2012 (kn: 12-071401)

Zeit von 9.00 bis 17.00 uhr

anmeldeschluss 06.04.2012
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715 rhetOrik – grunDkurs

Das seminar richtet sich an alle personen, die häufi ger gelegenheit ha-

ben, vor gruppen zu sprechen und für diese situationen mehr sicherheit 

gewinnen möchten. sie lernen ihre persönlichen kommunikativen stär-

ken kennen und trainieren darauf aufbauend zusätzliche Möglichkeiten 

sich selbst und ihr thema souveräner darzustellen. Methoden: kurzrefe-

rate, einzel- und gruppenarbeit, plenumsgespräche, praktische Übun-

gen, Vorträge (z.t. mit Videoanalyse) 

Die teilnahme an dieser Veranstaltung ist Arbeitszeit, wenn der/die Vor-

gesetzte das dienstliche interesse bestätigt. 

Zielgruppe Alle interessierten

Dozentin susanne wimmelmann, sprecherzieherin (Dgss), göttingen

unterrichtsstunden 8

kursplätze 15

kursgebühr 70,– euro, für Beschäftigte der uMg kostenfrei

ort /raum uMg, schulen für gesundheitsberufe, humboldtallee 11, 37073 

göttingen, sr 1.327

kurs 23.11.2012 (kn: 12-071501)

Zeit von 9.00 bis 17.00 uhr

anmeldeschluss 19.10.2012
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716 MODerAtiOn unD prÄsentAtiOn 

Arbeitsgruppen erfolgreich lenken und zu gemeinsamen ergebnissen 

führen zu können, gehört zu den fortgeschrittenen sozialen kompeten-

zen im Berufsleben. in diesem seminar lernen die teilnehmer und teilneh-

merinnen gruppenprozesse mit hilfe bewährter Moderationsmethoden 

zu steuern, schwierigkeiten im Moderationsprozess zu beheben sowie Vi-

sualisierungen zu gestalten und effektiv einzusetzen. Der schwerpunkt 

liegt im praxistraining, an dessen Abschluss ein vollständiger Modera-

tionszyklus für einen konkreten berufl ichen praxisfall vorbereitet und 

durchlaufen wird. 

Inhalte: 

 nutzen und Anwendungsbereiche der Moderationsmethode 

 Die rolle des Moderators oder der Moderatorin 

 Moderationsziele und -methoden 

 Verhaltensweisen und Maßnahmen zur erfolgreichen steuerung des 

gruppenprozesses 

 gesprächsführungstechnik 

 konfl iktmanagement 

 Visualisierung komplizierter sachverhalte 

Die teilnahme an dieser Veranstaltung ist Arbeitszeit, wenn der/die Vor-

gesetzte das dienstliche interesse bestätigt. 

Zielgruppe Alle interessierten

Dozentinnen elke Drewes, sprecherzieherin (Dgss) u. Journalistin, 

göttingen 

unterrichtsstunden 16

kursplätze 15

kursgebühr 140,– euro, für Beschäftigte der uMg kostenfrei

ort /raum uMg, schulen für gesundheitsberufe, humboldtallee 11, 37073 

göttingen, sr 1.327 

kurs 13.–14.09.2012 (kn: 12-071601)

Zeit von 9.00 bis 17.00 uhr

anmeldeschluss 09.08.2012
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717 englische sprAchwOche – 
 gesunDheits- unD krAnkenpFleger/in 

englisch als internationale Verkehrssprache wird in vielen Berufen un-

entbehrlich und so auch in pfl egerischen Berufen. in diesem Blockkurs 

können sie vor allem ihre Fertigkeiten im sprechen und Verstehen wie-

der aktivieren und dies in praxisnaher Orientierung auf situationen der 

krankenpfl ege. Voraussetzung für die teilnahme sind englischkenntnis-

se entsprechend etwa 5 bis 6 Jahren schulenglisch (realschulenglisch). 

lassen sie sich vorher einstufen und beraten: dienstags und donnerstags, 

10.00 bis 13.00 uhr, tel. (0551) 49 52 13.

Die sprachwoche ist im land niedersachsen nach dem nds. Freistellungs-

gesetz als Bildungsurlaub anerkannt. Bildungsurlaubsanträge erhalten 

sie im geschäftsbereich personal bei ihrem sachbearbeiter und im int-

ranet (link: einrichtungen/wirtschaftsführung und Administration/g3-

21 personalservice/personal A-Z).

kosten für lehrmaterial: 5,– euro sind von den teilnehmern/teilneh-

merinnen im kurs zu entrichten. 

parkmöglichkeiten: parkhaus am Bahnhof (sondertarif 2,50 euro pro 

tag für Vhs-teilnehmer) oder schützenplatz, ca. 7 Min. entfernt. 

Die teilnahme an dieser Veranstaltung ist Arbeitszeit im rahmen von Bil-

dungsurlaub. 

Zielgruppe Beschäftigte, die einen fünf- bis sechsjährigen englischunter-

richt auffrischen möchten

Dozentin Antje Menster, Volkshochschule göttingen

unterrichtsstunden 40

kursplätze 14

kursgebühr 110,– euro, für Beschäftigte der uMg kostenfrei

ort /raum Vhs göttingen, Bahnhofsalle 7, 37081 göttingen

kurs 29.10.–02.11.2012 (kn: 12-071701)

Zeit von 9.00 bis 17.00 uhr

anmeldeschluss 21.09.2012
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718 englische sprAchwOche 

eine sprachwoche ist eine besonders intensive Form des lernens. eine 

woche lang tauchen sie ein in die sprache und erfahren so einen be-

sonders produktiven lernschub. geboten wird ihnen ein vielfältiges pro-

gramm, in dem das sprechen und hörverstehen im Mittelpunkt stehen. 

Die sprachwoche ist bestimmt für leute mit englischkenntnissen ent-

sprechend etwa 5 – 6 Jahren schulenglisch (realschulenglisch). lassen 

sie sich vorher einstufen und beraten: dienstags und donnerstags, 10.00 

bis 13.00 uhr, tel. (0551) 49 52 13.

Die sprachwoche ist im land niedersachsen nach dem nds. Freistellungs-

gesetz als Bildungsurlaub anerkannt. Bildungsurlaubsanträge erhalten 

sie im geschäftsbereich personal bei ihrem sachbearbeiter und im int-

ranet (link: einrichtungen/wirtschaftsführung und Administration/g3-

21 personalservice/personal A-Z).

kosten für lehrmaterial: 5,– euro sind von den teilnehmern/teilneh-

merinnen im kurs zu entrichten.

parkmöglichkeiten: parkhaus am Bahnhof (sondertarif 2,50 euro pro 

tag für Vhs-teilnehmer) oder schützenplatz, ca. 7 Min. entfernt. 

Die teilnahme an dieser Veranstaltung ist Arbeitszeit im rahmen von Bil-

dungsurlaub. 

Zielgruppe Beschäftigte, die einen fünf- bis sechsjährigen englischunter-

richt auffrischen möchten

Dozent christopher ekanayake, Volkshochschule göttingen

unterrichtsstunden 40

kursplätze 14

kursgebühr 110,– euro, für Beschäftigte der uMg kostenfrei

ort /raum Vhs göttingen, Bahnhofsalle 7, 37081 göttingen

kurs 26.–30.03.2012 (kn: 12-071801)

Zeit von 9.00 bis 17.00 uhr

anmeldeschluss 17.02.2012
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719 englisch FÜr pFlege, pOlikliniken, 
 serVice unD inFOrMAtiOn 

Die eigenen sprachkenntnisse weiter ausbauen um berufl iche Aufga-

ben in englisch zu erklären. englisch sprechende patienten zu verstehen. 

grundkenntnisse der englischen sprache werden im Zusammenhang mit 

sprechsituationen vermittelt, die im krankenhaus wichtig sind. hierzu 

gehören z.B. die Aufnahme von patienten, Orientierungshilfe und tele-

fongespräche. Arbeitssituationen von Mitarbeitern in Ambulanzen und 

Arbeitsbereiche der stationsassistenten/stationsassistentinnen bilden 

die Fortbildungsinhalte. Der kurs richtet sich an Mitarbeiter/Mitarbeite-

rinnen mit bereits vorhandenem schulenglisch (> 4 Jahre) und baut auf 

diesen Vorkenntnissen auf. 

Die teilnahme an dieser Veranstaltung ist Arbeitszeit, wenn der/die Vor-

gesetzte das dienstliche interesse bestätigt. 

Zielgruppe Beschäftigte, die ihre englischkenntnisse auffrischen möch-

ten und im kundenkontakt arbeiten

Dozent hoda Abedimoghaddam, Volkshochschule göttingen 

unterrichtsstunden 24

kursplätze 14

kursgebühr 35,– euro, für Beschäftigte der uMg kostenfrei

ort /raum uMg, robert koch-str. 40, 37075 göttingen, schulungsraum 

im Bürocontainer 1.A4, r. 104

kurs 01.–22.06.2012 (kn: 12-071901)

Zeit freitags von 9.00 bis 15.00 uhr

anmeldeschluss 27.04.2012
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720 pAtientenVerFÜgung

Die patientenverfügung – wie bestimme ich, was medizinisch unternom-

men werden soll, wenn ich selbst nicht mehr entscheiden kann? Jeder 

medizinischen Maßnahme sind durch die Menschenwürde, das allgemei-

ne persönlichkeitsrecht und das selbstbestimmungsrecht des patienten 

grenzen gesetzt. selbstbestimmung setzt allerdings die Fähigkeit voraus, 

den eigenen willen zu äußern. nach langen, auch in der öffentlichkeit kon-

trovers geführten Diskussionen, hat der gesetzgeber 2009 mit dem pati-

entenverfügungsgesetz eine regelung geschaffen, die dem patienten die 

Möglichkeit eröffnet, vorab zu bestimmen, wie die medizinische Behand-

lung in Fällen zu gestalten ist, in denen er sich selbst nicht mehr artikulie-

ren kann. Die Veranstaltung vermittelt für berufl ich pfl egende relevan-

te grundkenntnisse der patientenverfügung, der Vorsorgevollmacht und 

der Betreuungsverfügung. 

Inhalte:

 Das selbstbestimmungsrecht des patienten 

 inhalt, Form und rechtswirkungen der patientenverfügung 

 strafrecht und sterbehilfe 

 Vorsorgevollmacht und Betreuungsverfügung 

 grundzüge des Betreuungsrechts und des niedersächsischen gesetzes 

über hilfen und schutzmaßnahmen für psychisch kranke (npsychkg) 

 Die patientenverfügung im europäischen Ausland 

Die teilnahme an dieser Veranstaltung ist Arbeitszeit, wenn der/die Vor-

gesetzte das dienstliche interesse bestätigt. 

Zielgruppe pfl egende

Dozentin Beate spindler, Justiziarin, stabsstelle krankenhausrecht, uMg 

unterrichtsstunden 4

kursplätze 18

kursgebühr 35,– euro, für Beschäftigte der uMg kostenfrei

ort /raum uMg, robert-koch-str. 40, 37075 göttingen, Bettenhaus 1, 

ebene 0, konferenzraum 1

kurs 12.03.2012 (kn: 12-072001)

Zeit von 9.00 bis 13.00 uhr

anmeldeschluss 03.02.2012
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Zielgruppe Alle interessierten

Dozent thomas Voigt, Justiziar, stabsstelle krankenhausrecht, uMg 

unterrichtsstunden 4

kursplätze 15

kursgebühr 35,– euro, für Beschäftigte der uMg kostenfrei

ort /raum uMg, robert-koch-str. 40, 37075 göttingen, Bettenhaus 1, 

ebene 0, konferenzraum 1 

kurs 26.03.2012 (kn: 12-072101)

Zeit von 9.00 bis 13.00 uhr

anmeldeschluss 17.02.2012
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721 pAtientenrechte iM krAnkenhAus 

Obwohl die Bundesregierung im Jahr 2002 eine patientencharta ange-

nommen hat und 2004 das Amt des patientenbeauftragten auf Bundes-

ebene geschaffen wurde, fühlen sich patientinnen und patienten vielfach 

im konfl iktfall gegenüber leistungserbringern und kostenträgern im ge-

sundheitswesen als unterlegen. schlichtungsstellen, gerichte und Auf-

sichtsbehörden werden oft als nicht hilfreich erlebt. patientenverbände 

und alle Bundestagsfraktionen sind in der Frage einig, dass ein neues pa-

tientenrechtegesetz dringend gebraucht wird. Die Veranstaltung stellt 

praxisbezogen die einzelnen patientenrechte dar und wirft einen Blick 

auf die situation in den europäischen nachbarländern. 

Inhalte:

 Auf welche medizinische leistung hat der patient einen Anspruch? 

 Die Bedeutung der einwilligung 

 selbstbestimmung am ende des lebens 

 Die Aufklärung des patienten 

 Dokumentation und einsicht in Behandlungsunterlagen 

 patientendaten und persönlichkeitsschutz 

 wo kann sich der patient im schadensfall beraten lassen und wie even-

tuelle ersatzansprüche verfolgen? 

 Anforderungen an ein deutsches patientenrechtegesetz 

 patientenrechte in europa 

Die teilnahme an dieser Veranstaltung ist Arbeitszeit, wenn der/die Vor-

gesetzte das dienstliche interesse bestätigt. 



722 Aktuelle VerÄnDerungen iM 
 ArBeitsrecht 

in diesem seminar werden sie über die aktuellen Veränderungen im Ar-

beitsrecht informiert. sie sind ausdrücklich aufgefordert, eigene wün-

sche, Fragen und Fallgestaltungen mitzubringen. Bitte teilen sie ihre spe-

ziellen interessen bei der Anmeldung mit, damit der Dozent sie bei seiner 

seminarplanung berücksichtigen kann. 

Inhalte: 

 einstellungsverfahren 

 Befristung von Arbeitsverträgen 

 Abmahnung/kündigung 

 Arbeitszeugnisse 

Die teilnahme an dieser Veranstaltung ist Arbeitszeit, wenn der/die Vor-

gesetzte das dienstliche interesse bestätigt. 

Zielgruppe Alle interessierten Beschäftigten der uMg

Dozent christian-Alexander triebe, gB personalabteilung, uMg 

unterrichtsstunden 3

kursplätze 20

kursgebühr kostenfrei

ort /raum uMg, robert- koch-str. 40, 37075 göttingen, uBFt, großer 

konferenzraum der Verwaltung

kurs 27.09.2012 (kn: 12-072201)

Zeit von 9.00 bis 12.00 uhr

anmeldeschluss 17.08.2012
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723 DAs recht Der schwerBehinDerten  
 AM ArBeitsplAtZ 

Die wichtigste rechtsgrundlage für die Beschäftigung von schwerbehinder-

ten in wirtschaft und Verwaltung ist das sozialgesetzbuch iX. grundgedanke 

dieses regelungswerkes ist der arbeitsrechtliche schutz dieser personen-

gruppe und die Förderung ihrer eingliederung in das Arbeits- und erwerbs-

leben. Daneben gibt es in zahllosen gesetzen und rechtsverordnungen auf 

den verschiedenen staatlichen ebenen weitere Bestimmungen, die sich auf 

die rechte schwerbehinderter beziehen. Da nicht alle themen im seminar 

vermittelt werden können, bitte vor Anmeldung telefonisch das thema unter 

tel. 6099 erfragen (es werden auch themenwünsche entgegengenommen). 

Inhalte: 

 Die rechte schwerbehinderter und gleichgestellter im Arbeitsleben 

 Antragsverfahren zum grad der Behinderung und zur gleichstellung 

 Arbeitsplatzgestaltung und Anforderungen gerechter Arbeitsplätze 

 präventionsmaßnahmen 

 berufl iche und medizinische rehabilitation 

 wiedereingliederungsmanagement 

Die teilnahme an dieser Veranstaltung ist Arbeitszeit, wenn der/die Vor-

gesetzte das dienstliche interesse bestätigt. 

Zielgruppe Alle interessierten Beschäftigten, unabhängig von gleichstel-

lung und schwerbehinderteneigenschaft (nur Mitarbeiterinnen und Mit-

arbeiter der uMg) 

Dozenten gabriele Brückner, schwerbehindertenvertretung uMg / uwe 

schindewolf, Deutsche rentenversicherung

unterrichtsstunden 4

kursplätze 25

kursgebühr kostenfrei

ort /raum uMg, robert-koch-str. 40, 37075 göttingen, Bettenhaus 1, 

ebene 0, konferenzraum 1

kurs 08.10.2012 (kn: 12-072301)

Zeit von 9.00 bis 13.00 uhr

anmeldeschluss 31.08.2012
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